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Bass und Nerath

Von TKTsunami

Kapitel 13: Flucht

„WAAAS!?“ Die ganze Klasse schaute erschrocken zu ihrer Klassenlehrerin Miss Mari
und konnten es nicht glauben. „Doch. Es gibt zwei freie Praktikumsplätze bei Miss
Vandoo. Also, wer will diese, wirklich harte Arbeit auf sich nehmen?“ Alle meldeten
sich. Ein Praktikum bei Liz Vandoo war selten und ehrenwert. Alle... bis auf Nadja und
Lan. Beide wussten das ein Platz so gut wie unmöglich war. JedenfaLls Nadja. Lan
peilte nämlich gar nichts, da er durch den erschrocken Aufschrei der Klasse aus seinen
Schlaf gerissen wurde. Miss Mari schaute ihre Klasse an. „Die Voraussetzungen sind:
Fleiß, Pünklichkeit, Künstlerisches Talent, viel Ausdauer und die Begabung der
Selbständigkeit. Diese Vorraussetzungen hat die hälfte der Klasse nicht! Klar. Liz ist
berühmt, aber es kann sein, dass ihr sie nur kurz zu Gesicht bekommt und den
restlichen Tag nur arbeitet!“ Die Hälfte der Hände ging schon mal runter. „Miss Mari,
ich habe da ne Frage.“ „Ja, Nadja?“ „Liz Vandoos Arbeiten sind doch viel zu wertvoll,
als sie einen Schüler anzuvertrauen.“ „Ja, aber Skymaye wird euch natürlich etwas
helfen.“ „Ob, man da auch Zero begegnet...“, murmelte Lan. „Ob die Gerüchte
stimmen, weiß ich nicht. Aber wenn sie stimmen, bestimmt nicht. Sicherheit geht vor.“
„Er ist kein Monster!“, fauchte Nadja plötzlich. „Sondern eine Person die viel
Durchgemacht hat, aber dennoch nett ist. Mich würde es nicht wundern, wenn Zero
mal vorbeischaut.“ Lautes Gemurmel ging durch die Klasse. Es war bekannt, dass Zero,
der legändere Navi, ein eiskalter Mörder war und damals viele Städte den Erdboden
gleich gemacht hat. Nun war das Gerücht, dass er nun bei Liz Vandoo lebte. „Das weiß
ich nicht Nadja. Ach ja. Ich habe an dich zu erst gedacht, die bei Miss Vandoo das
Praktikum machen könnte. Selbstverständlich sieht sie sich eure Zeugnisse an, um sich
ein Bild zu machen. Dazu die Bewerbungsmappe. Beides kann sich bei dir bestimmt
gut sehen lassen.“ „Naja. Aber meine Künsterische Begabung ist eher mittelmäßig...“
„Mittelmäßig? Nadja... Ich sehe dich ja immer wieder malen und du bist spitze!“ „Da
hat Lan Recht. Versuch es doch wenigstens.“ „... Okay. Aber nur wenn einer aus der
Klasse mitmacht!“ „Natürlich, machen ein paar in dieser Klasse mit. Also. Ihr habt ja
nun genug Zeit gehabt eine Bewerbungsmappe anzulegen und euer Praktikum zu
wählen. Ich rufe euch einzelnd auf und ihr kommt nach vorne und gebt sie mir ab und
schreibt auf einen Zettel euren Namen und euer Praktikum. Diejenigen die bei Miss
Vandoo ein Praktikum machen wollen, schreiben es noch in Klammern dazu und
fertigen in den jetzigen drei Stunden eine neue Bewerbungsmappe an. Übermorgen
wird es bekannt gegeben wer bei Miss Vandoo Praktikum hat. Wenn ihr nicht darunter
seit, kann dann eure eigentliche Bewerbungsmappe abgeschickt werden. Lisa Bauer.“
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Die Braunhaarige stand auf und machte es genauso wie es beschrieben wurde. Lan
saß in der Zwischenzeit da, wie eine Salzsäure. °Bewerbungsmappe? ... Oho... Ich habe
keine! Was mach ich den jetzt? Miss Mari killt mich!° (Typisch...-.-") „Hey Lan, hast du ne
Mappe?“ „Hä? Meinst du Bewerbungs..“ „Ja, meine ich.“ Er schüttelte den Kopf und
Nadja seufzte. „Hast du ne Ahnung was du machen willst?“ „Na ich wollte... eigentlich
in ein Labor, vielleicht in das von mein Vater...“ „Man hast du ein Glück....“ „???“ Sie
überreichte in eine Mappe. „Ich habe mir schon gedacht das du es vergessen wirst und
habe das für dich gemacht. War gar nicht so einfach sich so wie du auszudrücken. Und
da ich ja weiß dass dein Vater dein Vorbild ist, habe ich es darüber gemacht.“ „Nadja...“
Er blätterte die Mappe durch und man könnte wirklich meinen er hätte sie selber
gemacht. Sie war zwar mit Computer geschrieben, aber das waren viele. „Du bist ein
Schatz! Danke!“ „Kein Problem.“ „Lan Hikari.“ Erleichtert stand Lan auf und gab die
Mappe ab. Beinahe hätte er vergessen seinen Wusnch aufzuschreiben. Dann ging er
wieder auf seinen Platz. „Nadja Hisurai.“ Lächelnd stand sie auf und nahm ihre
Bewerbungsmappe. Dann ging sie zu Miss Mari, gab sie ab und schrieb ihr
Praktikumswünsche auf. Dann ging sie wieder auf ihren Platz. „Ach ja Lan? Ich würde
dich bitte gleich sprechen, sobald ich alle durch habe.“ „Ja, okay.“ Er schluckte. Hatte
sie was gemerkt?
Nach dem Miss Mari von jeden die Mappe hatte ging Lan nach vorne. „Was ist denn?“
„Möchtest du auch zu Liz?“ „Was? Aber... ich bin doch nicht gut genug...“ „Miss Vandoo
hat noch etwas in den Zettel geschrieben. Wenn jemand sehr gut ist, kann auch ruhig
ein etwas schlechterer mitkommen, damit er so mehr lernen kann. Ich finde man
könnte dich ja mit Nadja erwähnen. Und ich fände es sehr gut, wenn du so ein
Praktikumsplatz bekommst. Also?“ „Äh... Okay...“ „Na dann, schreib noch diesen
Wunsch auf.“ Etwas überrascht schrieb Lan seinen Wunsch auf, bei Liz Vandoo einen
Praktikumsplatz zu bekommen, dann ging er wieder auf seinen Platz und fertigte eine
Bewerbungsmappe an. „Was wolte sie denn von dir?“ „Sie wollte, dass ich mich bei Liz
bewerbe..“ „Wow. Also Pünktlichkeit hast du nicht...“ „Ja aber wenn du ausgewählt
wirst, könnte es sein dass ich auch ein Platz bekomme, laut Miss Mari.“ „Ist ja geil!“
Verwundert blickte er zur grinsende Nadja, die schon fertig war und daher an ihren
Bild weiterarbeitete.

Bass saß in der Zwischenzeit da und überlegte. Was meinte Nerath mit
Schwiegersohn? Er liebte sie doch gar nicht.. oder doch? Seufzend stand er auf und
ging aus dem Zimmer. Sofort zuckte er zusammen, da er Licht spürte. Schnell
verschwand er wieder in dem Raum. Sein ganzer Körper zitterte und Bass fühlte sich
auf einmal so elend. „Hey Bass, was ist denn los? Du siehst so fertig aus.“ „Was? Ach..
dein Vater kommt...“ Nerath sah in erschrocken an. Dann schnappte sie Bass und zog
ihn in ihr Schlafzimmer. „Es wird alles gut, das verspreche ich dir.“ Schützend nahm sie
ihn in ihren Arm und drückte ihn sanft an sich. Er kuschelte sich instinktiv an sie und
schloss seine Augen. Immer noch zitterte er und er spürte wie ihr Vater vor Nerath Tür
stand. Schießlich hörte man wie er sie öffnete und eintrat. Sie lies ihn los und trat ins
Wohnzimmer. Er dagegen verkroch sich in die hinterste Ecke des Zimmers und igelte
sich zusammen. °Warum schmerzt das so!?° Allerdings spitzte er die Ohren um zu
hören worüber sich die beiden unterhielten.
„Was willst du hier Sanoreth!?“ „Seid wann sprichst du mich mit meinen Vornamen an,
meine Tochter?“ „Ha! Für mich bist du nicht mehr mein Vater! Du hast mich zwar
gezeugt, aber du bist echt nicht besser, als ein Schattenengel! Niemals würde ein
Vater, den besten Freund der eigenen Tochter foltern! Und vor allen Dingen nicht mit
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der LichtFolter!!!“
„Nerath ich will doch nur das beste für dich. Bass ist kein guter Freund. Außerdem hab
ich euch schon mehrmals gewarnt.“ Ihr Vater wollte sie in den Arm nehmen, aber
Nerath wich zurück. „Liegt es etwa daran dass du Angst hast, dass ich mich in ihn
verlieben könnte? Hast du Angst, dass ich Norand untreu werde? Sanoreth... ich liebe
weder Norand noch Bass! Lieben tue ich schon lange nicht mehr! Also bringt es nichts
und nun verschwinde aus meinen Zimmer!“, knurrte sie und man sah ihr an, dass sie
nicht locker lies. Allerdings blieb ihr Vater einfach stehen. „Wo ist denn eigentlich dein
bester Freund!?“ „Keine Sorge! Er lebt und ist putzmunter.“ „Und wie hat er das
überlebt?“ „Ich habe ihn verarztet, hast du was dagegen?“ „Wie willst du denn das
gemacht haben. ohne ihn noch mehr Schmerzen zu bereiten?“ „...“ „Was denn? Hat es
dir die Sprache verschlagen?“ „Ich habe meine Lichtkraft gesenkt.“ „Nerath sei nicht
albern. DAS geht gar nicht!“ „Doch ohne Flügel gehts...“ „WAAAAS!? DU HATS DEINE
FLÜGEL GEOPFERT!???“, schrie ihr Vater. Sie nickte nur und wusste das Bass bei den
Schrei ihres Vaters zusammen gezuckt war. „Ja.“ „SAG MAL SPINNST DU!?“ „Also
weniger als du.“ „HÖR MIR MAL GUT ZU! BASS VERSCHWINDET HIER SOFORT! ODER
ICH MACH DIE FOLTER NOCH MAL!!!“ (Das wagt du nicht! *knurr* PS: Ich habe endlich
einen Namen für ihren Vater *froi*) „DU HAST SIE JA NICHT MEHR ALLE!!!! ALSO
VORHER VERSCHWINDE ICH! RAUS AUS MEINEM ZIMMER!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!“, brüllte
sie in Engelslautstärke schubste ihren Vater aus dem Zimmer und knallte die Tür zu.
„Es tut mir Leid dass ich dir so viele Schwierigkeiten bereite.“ „Ach was...“ Sie schaute
zum Bogen der in ihr Schlafzimmer führte. Dort erblickte sie Bass der sie trauig
anschaute. „Er wird seine Drohung wahr machen...Wir sollten besser gehen.“ Mit
diesen Worten stand die Rothaarige auf und ging zum Schlafzimmerschrank. Dort
wühlte sie zwei Rucksäcke raus und packte ein paar Klamotten ein. „Und wohin? Mein
Haus ist schrott und wenn wir irgendwo in ein Hotel gehen findet Pharaohman mich.“
„Wir finden schon ne Möglichkeit, aber wenn wir hier bleiben, wirst du nochmal
gefoltert.“ „Dann gehe ich halt und du bleibst hier. Ich möchte nicht, dass dir etwas
passiert.“ „Ich werde doch eh von Schatten angegriffen, also wird Pharohman nur ein
weiterer Gegner sein.“ „Nerath! Er wird dich aber meinetwegen angreifen! Und ich will
das einfach nicht!“ Er schaute auf den Boden und zitterte am ganzen Körper. Wenn
Nerath wegen ihm verletzt oder sterben würde, würde er sich das niemals verzeihen
können. „Hey...“ Plötzlich spürte er wie sie ihn umarmte. „So schnell passiert mir
nichts. Ich bin immerhin Lichtengel des Lichtes.... und der Liebe...“ „Und ohne Fügel!“
Nerath war ganz kurz überrascht, da sie nicht daran gedacht hatte. „Na und? Ich bin
auch ohne Flügel stark! Oder zweifeslt du daran?“, fauchte sie leicht und lies Bass los ,
um ihn genau in die Augen zu schauen. Dieser schaute aber weiterhin auf den Boden
und schuttelte leicht den Kopf. „Na also.“ Zufrieden widmete sich wieder dem
Rucksack packen. Bass seufzte leise. Sie war auch immer so sturr, da konnte er nichts
machen. „Du könntest mir ja auch mal helfen.“ „Jaaa.“ Schließlich half er ihr beim
Packen, was sich als ziemlich lustig entpuppte, da Bass StreicheAder mal wieder
hervorkam und er immer wieder heimlich die Sachen aus ihren Ruckack in den Schrank
tat, was Nerath natürlich nicht toll fand und die beiden sich aus Spaß stritten.
Nach einiger Zeit hatten sie es aber dann geschafft und gingen leise und unauffällig
Richtung Ausgang. Unterwegs trafen sie auf Colonel, den Nerath aber schnell ne Lüge
aufband, um ihn los zuwerden.
Schließlich waren sie draußen. „Und wohin nun?“ „Ähm..... wir haben Gospel und Nera
vergessen.“, meinte Nerath schnell, um auf anderes Thema zu lenken, da sie wirklich
keine Ahnug hatte wo hin sie nun gehen sollten. „Oh.... jetzt nicht mehr.“ Plötzlich
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waren Gospel und Nera da und schauten beide etwas sauer an. „Hirrrurrrrr!?“ (Ihr
vergisst uns einfach!?) „Sorry Nera.“ „Also wohin jetzt?“ „Ähm...“ „Echt ein toller Ort.“
„Ach ich weiß es doch selber nicht....“ Während Nerath überlegte wo sie nun hin gehen
konnten dachte Bass über was ganz anderes nach. °Sie liebt mich nicht... Warum tut
mir das so weh? Ich bin doch nur mit ihr befreundet!°

Drei Tage waren seitdem vergangen und die Sonne kam so langsam hervor. Wie
gewohnt pennte Lan vergnügt vor sich hin und lies sich von Megamans
Weckversuchen überhaupt nicht stören. „LAAAAN!!!! Aufstehen!“ 'Driiiiing' „Hä?“
Unten öffnete Lans Mutetr die Haustür und erblickte eine putzmuntere Nadja. „Guten
Morgen Miss Hikari. Ist Lan schon wach?“ „So wie man hört nicht. Warum? Er muss
doch erst in ne Stunde los.“ „Mh? nein. Er hat doch ein praktikumsplatz bei Liz Vandoo
bekommen udn muss daher jetzt schon los. Und ich bin selber schon spät dran.“ „Ach
ja stimmt ja. Komm rein. Vielleicht schaffst du es ja ihn zu wecken.“ „Danke.“ Schnell
rannte Nadja rein, die Treppen hoch und dann anch links. Kaum war sie in Lans Zimmer
seufzte sie. „Morgen Megaman.“ „Hi Nadja. Weißt du wie man ihn weckt?“ „Klar... LAN
DU HAST GEGEN DEX VERLOREN!!!!!“ „NEEEEEEIIIIIIIIN!!!!! Mein Alptraum ist wahr
geworden... Hä? ich hab doch gar nicht gegen ihn gebattelt....?!“ „HAHAHHAHAhihihi
das funktioniert immer xD Ach ja Lan... Wir müssen ihn 10 Minuten bei Liz sein. Und
der Weg zu ihr von hier dauert 7 Minuten...“ „Waaaas? Megaman warums hast du mich
nicht geweckt???!!!“ Erschrocken sprang Lan aus seinem Bett und eilte ins Bad. In
Rekordzeit, von fünf Minuten, Nadja fragte sich heimlich ob er auch Zähne geputzt hat
oder irgendwas ausgelassne hat, war er auch schon fertig, zog sich seine Schuhe an
und erhaschte einen kurzen Blick auf die Uhr. „Es ist erst fünf vor sechs!“ „Und um
Sechs sollen wir da sein!“, fauchte Nadja und hetzte ihn aus der Tür. „Tschüss Kinder!
Viel Spaß.“ „Danke Mum.“ „Thanks Miss Hikari.“
„Ich hasse sowas!“ „Dann geh früher schlafen!!!“ „Ich war um acht im Bett!“ „So früh?
Ihc um halb drei.“ 'BAMM' Lan krachte voll gegen die Ampel. Dies kümmerte seine
Begleiterin anscheinend überhaupt nicht. Stattdessen nahm sie sein Handgelen und
zog ihn über die Straße. ihr Skateboard (ja sie fährt eins x3) würde zwar kurz
gebremst, aber sie beschleunigte schnell wieder. Er kam durch den Speed wieder auf
die Beine.
'MIIIIIIIIIIIIIIIIIEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEP' „Boah die lingel sit schrecklich.“ Das Tor
ging langsam auf. „Ihr solltet schnell rein, das Tor schließt sehr schnell.“ Schnell zog
Nadja Lan durchs Tor. Gerade rechtzeitig denn schon ging es zu. „Vielen Dank Sky für
die Warnung.“ „No problem.“ „Sind wir zu spät?“ „Nur eine Minute... Liz ist eh beim
Schlammkätschen. Kommt mit.“ Skymaye fürhte die beiden ins Wohnzimmer, wo Lan
sich neugierig umsah. Während Nadja sich mit Sky über die Arbeiten unterhielt,
entdeckte er einen weßen Tiger, der gerade ein Kuchen i Maul hatte und ihn
runterschluckte. Kaum hatte er das getan sprang er ab und genau auf Sky. „Maamiiii!“,
quitschte er dabei wurde aber mitten im Sprung am Nackenfall gepackt. Sky drehte
sich zu dem Tiger und Lan um. „Mo, du weißt genau dass du mich nciht anspringen
sollst! Danke Zero.“ „Bitte.“ Satt mit einer Ampel, machte Lan nun mit den Boden
Bekanntschaft. Aber nicht nur er. Plötzlich ertönte ein beamgeräusch und vier
Gestalten krachten volle Kanne auf den Boden. Die eine hate rote lange Haare udn
hellblaue Augen. Die andere war ein roter Fuchs mit nun Schweifen. Nebne den Fuchs
lag ein schwarzer Wolf mit rötlichen Auen der verwirrt umher sah. Ganz untenlag ein
schwarzhaariger, mit genau den selben roten Augen. Dazu zierten zwei lilane Streifen
sein Gesicht. „Aua... Könntet ihr mal von mir runtergehen?“ „Wau!“ „Hui...“ „Klar.“
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Schnell gingen die drei von ihm runter und schauten ihn kurz an. „Nerath?“ „Jap.“
Nerath schaute zu Sky. Zero dagegen den schwarzhaarigen. „Also dich mal ohen
Rüstung zu sehen.“ „Ohne?“ Er schauet an sich runter und erblickte nur ein T-Shirt das
schwarz war und eine dunkelblaue Jeans. „Wo ist die!?“ „Mh? Ach Bass jetzt amch kein
Dram raus!“ „Bass?“ Lan verstan dsprichwörtlich nur Bahnhof. ALs er langsam
erkannte dass Bass vor ihm saß sprng er erst mal zurück. Ihn hatte er nicht gerade gut
in Erinnerung. Bass schaute kurz verwirrt Lan an, bevor er es so langsam verstand.
„Achso...“ „Hi Bass. Keine Sorge. Sobald du dich konzentrierst haste sie wieder.“,
meinte Nadja fröhlich. „Obwohl so siehst du auch gut aus.“, setzte Nerath noch dazu
und grinste. Er dagegen schauate sie verblüfft an. „Aha...“ „Was wollt ihr eigentlich
hier?“ Der blonde Navi schaute fragend zu den Viern. „Wir... sind aus der Basis
abgehauen...“ „Waaas?“ „Ja, schon seit drei Tagen... Das Problem ist nr dass wir
nirgendswo in Net City hin können, weil mein Vater mich schnell auffinden würde und
Pharaohman hinter Bass und Gospel her ist.“ „Warum seid ihr nicht gleich zu uns
gekommen? Liz hilft dir doch erst Recht.“ „Ist mir leider erst jetzt eingefallen, Sky.“
Seufzend setze sich Sky aufs Sofa. Nerath setzte sich neben ihr und schaute fragend.
„Wo ist Liz gerade?“ „Hier. Detlev brauch ne Pause und ist jetzt schon total alle. Also
meinetwegen dürft ihr hier bleiebn. Aber eine Frage. Was genau ist eigentlich
passiert, nachdem du hier total aufgelöst aufgetaucht bist?“ „Zeros Befürchtung
stimmte leider. Sanoreth hat ihn mit der Lichtfolter gefoltert.“ „Autsch.“ Liz sah
geschockt zu Bass der das alles still beobachtete. „'Tschuldigung aber was ist die
'Lichtfolter'?“, fragte Lan nach. „Die schlimmset Folter die ich bis jetzt kenne.“ Lan
schluckte, als Bass dies sagte. Er wuste das Bass fiel aushielt, aber wenn er sowas
sagte, muss es wirklich schlimm sein. „Aber eins verstehe ich nicht... (wow liz versteht
was nicht xD) Bass müsste doch jetzt in deiner Gegenwart totale Schmerzen haben.“
„Also ohne Flügel gehts.“ „WAAAS?!!!“ „Flügel?“ Alle schauten verwirrt zu Lan rüber.
„Ach ja du weißt ja nichts davon. Ich bin der Lichtengel des Lichtes... und der Liebe.
Engel haben die meiste Energie in ihren Flügeln. Da ich sie mir aber abgehackt habe,
hab ich nicht mehr so viel kraft.“ „Aber warum hast du das gemacht!?, fragte Lan leicht
panisch. „Sosnt wäre Bass jetzt tot.“ „Also der wurde schonmal gelöscht. Und helfen
tut er nie..“ „Er ist mein bester Freund!“ „Kaum zu glauben.“ Nerath war kurz davor
Lan ne Stanpauke zu geben, aber Bass umarmte sie von hinten. „Beruhig dich. Er hat ja
recht. So wie du mich kennst, kennt mich eigentlich keiner.“ mit Tellergroßen Auge
starrte Lan zu Bass und Nerath. Selbst Sky, Zero, Nadja udn Liz schienen etwas
überrascht darüber. Auf Nerath angen legte sich ein kleiner roter Schimmer, als Bass
sie umarmte und die drei Sätze in ihr Ohr hauchte. Damit hatte sie überhaupt nicht
gerechnet und war voll aus ihrer Bahn geworfen worden. Er dagegen grinste, lies sie
los und fing an zu schweben.
Etwas später hatten alle sich wieder beruhigt. Bass und Nerath erzählten von den
letzten Ereignissen und Lan merkte schnell dass Bass wirklich wie ausgewchselt war
udn irgendwie hatte er sogar Mitleid mit ihm, als er hörte das Bass von ihren
Vaterverachtet wurde und sogar gefoltert wurde, nur weil er unerlaubt bei nerath
wohnte. Das war doch gemein! Bass schien ja gar nichts gemacht zu haben. „Warum
beschützt ihr Lichtengel eigentlich unsere Welt?“ „Das Lichtreich aus dem wir
stammen hat mit jeden Planeten zu tun. Immerhin existierte es bevor die Zeit
existiertte. Da aber manche Planeten sehr viel mit dem Lichtreich zu tun haben,
werden oft Lichtwesen geschickt um diese vor dem Schattenreich, doer anderen
Zerstörerischen Mächten zu schützen. Meine Familie wurde für diesen ausgewählt, da
ich und Liz praktisch Zwillingsschwestern sind.“ „Achso. Aber noch ne Frage... Warum

                http://www.animexx.de/fanfiction/123779/ Seite 5/6

http://www.animexx.de/fanfiction/123779


Ai shiteru!!!

bist du nicht überrascht darüber, Nadja?“ „Nun ja.... Lorra ist die Schwester von Sky.
Daher habe ich regelmäßig Kontakt zu Liz und Sky. Außerdem kenne ich auch Nerath
und habe Bass geich so kennen gelernt.“, erklärte die Schwarzhaarige und ihre
Silbernen Augen schienen etwas leer zu sein. Anscheinend hatte sie sehr viel
Mitgefühl. „Nun ja. Sagt mal.... habt ihr nicht was zu tun?“ liz schaute Lan udn Nadja
fragend an und beide nickten. „Ok. Also ihr tut...“ Zero rollte genrevt mit den Augen,
deute Bass, Nerath, Gospel und Nera an ihm zu folgen und ging aus dem
Wohnzimmer. Beide folgten ihm, Mo auch, da er ja wissen wollte warum sein 'Papi'
sich verzog. „Ich zeige euch mal eben euer Zimmer.“ „Danke.“ Er grinste nur kurz. „Ist
doch klar.Sagt mal. Ihr wollt euch doch nicht die ganze Zeit verstecken, oder?“
„Nein...“ Die Sechs traten in ein Gästezimmer.ein. „Aber wir müssen erst mal in Ruhe
nachdenken um 'ne Lösung für das Problem zu finden....“ „Verstehe..... Hey Gosple,
Nera, Mo. Ich glaueb wir bringen euch in einen eigenen zimmer unter. Dann könnt ihr
besser rumalbern.“ „Cool. Danke Papi.“ (Mo wohnt eigentlich bei Zero und Sk yim PET,
aber nun will er natürlich bei Gospel und Nera pennen xD) „Ich bringe die drei mal auf
ihr Zimer. Ruht euch erstmal aus.“ „Machen wir. Ach ja Zero? Danke für alles.“ Der
angesprochen lächelte Bass zu, bevor er aus dem Zimmer ging. Mo, Gospel und Nera
folgten ihm.
„Warum muss alles so komplieziert sein?“ Verzweifelt setzte Bass sich aufs Sofa. Seine
beste Freundin setzte sich neben ihn. „Ich weiß es nicht. Aber... mir schwirrt eien
Frage die ganze Zeit durch den Kopf herum.“ „Und welche?“ „Nach dem Schwimmbad
warst du total wo anders. Was war oder ist los mit dir?“

---------------------------------------------------------------------------------

Ich: „Schluss xD Sooo. Sry dass es so lange gedauert hat... *verbeug* Irgendwie bin ich
nicht so schnell vorangekommen...“
Bass: „Kann es sein, dass du immer deine Kapitel nach 00:00 Uhr fertig stellst?“
Ich: *auf Uhr schau* „Kann sein...“ XD
Nerath: „Oh man. Sobald man ein Problem gelöst hat, kommt das nächste.“
Ich: „Jap. So langsam frage ich mich, ob ich es überhaupt schaffe euch zu verkuppeln,
bei so vielen Problemen...“
Nerath: „Nein, das kannst du nicht. Ich kann niemanden lieben!“
Ich: „Du kannst. Du darfst nur nicht“ XP
Bass: „Weiber...*geschlagen wird* Au...“
Nerath: *Zunge raustreck*
Bass: *beleidigt* „Ach ja. Ich würde sowas *das umarmen mein* NIE vor Lan machen!“
Ich: *lol* „Doch. Hast du ja. XD Nun ja.. Bis zum nächsten Kapi *wink* Ach ja ich bitte
um Kommis!“ T_T *fleh* *wegkulla*

TK was here
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